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mir fällt in dem Zusammenhang ein, dass die SuS wirklich besser präsentieren können, als
früher: während man früher schlechte Vorbereitung und mangelndes Wissen in der Sek I auch
an der Vortragsweise gesehen hat, kriegt man jetzt mitunter absoluten Bullshit in einer schönen
PPP selbbstbewusst vorgetragen.

Ich hatte da vorletztes Jahr ein Erweckungserlebnis in Klasse 7, mit einer wirklich super
motivierten und freundlichen und lernbereiten Klasse, die gruppenweise Texte zugeteilt
bekomme hatte, mit deren Hilfe sie Fragen beantworten und das dann präsentieren sollten.
Zeitrahmen war mehr als ausreichend. Ausnahmslos alle Antworten kamen ziemlich
offensichtlich in den Texten vor (hatte sie selbst verfasst), trotzdem haben die einen totalen
Mist zusammengegoogelt und den dann so schön präsentiert, dass mir fast die Tränen
heruntergelaufen sind.

Kommt einem auf den ersten Blick falsch vor, aber ist auch ne Kompetenz, mit der man im
späteren Leben was anfangen kann. Wenn ich denke, was ich in meinem (Vor-)Leben als Nicht-
Lehrer schon alles für Mist präsentieren musste..
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